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ERGÄNZUNG ZU UPOV-INFORMATIONSDATENBANKEN 

Vom Verbandsbüro erstelltes Dokument 

Haftungsausschluß:  dieses Dokument gibt nicht die Grundsätze oder eine Anleitung der UPOV wieder 

1. Zweck dieses Dokuments ist es, über einen Vorschlag zur Auflösung der Vereinbarung zwischen UPOV 
und WIPO bezüglich der UPOV-Datenbank für Pflanzensorten zu berichten (UPOV-WIPO-Vereinbarung). 
 
 
 
Hintergrund 
 
2. Der Beratende Ausschuß billigte auf seiner sechsundsiebzigsten Tagung vom 29. Oktober 2008 in 
Genf eine Vereinbarung zwischen der UPOV und der WIPO bezüglich der UPOV-Datenbank für 
Pflanzensorten (UPOV-WIPO-Vereinbarung) wie folgt: 
 

a) Die WIPO soll die Datenerfassung für die UPOV-ROM übernehmen und die erforderliche 
Unterstützung zur Durchführung des Programms für Verbesserungen leisten, die insbesondere 
Optionen für den Eingang von Daten in verschiedenen Formaten und die Unterstützung bei der 
Zuordnung von UPOV-Codes an alle Einträge beinhaltet. Zudem soll die WIPO die Entwicklung einer 
webbasierten Version der UPOV-ROM-Datenbank1 für Pflanzensorten und die Vorkehrungen zur 
Herstellung von CD-ROM-Versionen dieser Datenbank übernehmen und die erforderliche technische 
Unterstützung bezüglich der Entwicklung einer gemeinsamen Suchplattform leisten. 
 
b)  Die UPOV soll zustimmen, daß Daten in der UPOV-ROM-Datenbank für Pflanzensorten in den 
Suchdienst der WIPO, Patentscope®, aufgenommen werden können. Werden Daten von anderen 
Parteien als den Verbandsmitgliedern eingereicht (z. B. von der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung, OECD), wäre die Genehmigung zur Nutzung der Daten im 
WIPO-Suchdienst Patentscope® Sache der betreffenden Parteien. 

 
3. Die Arbeit für die Unterstützung der UPOV-WIPO-Vereinbarung wurde von Mitarbeitern der WIPO, 
Frau Lili Chen und Herr Jose Appave, geleistet. 
 
4. Infolge der Reorganisation innerhalb der WIPO und der Ernennung von Frau Hend Madhour zur 
IT-Beamtin der UPOV wurde der Schluss gezogen, daß es ein geeigneter Zeitpunkt wäre, die 
Datenverwaltung für die PLUTO-Datenbank zu rationalisieren. Ein weiterer wichtiger Faktor, der zu dieser 
Schlussfolgerung führte, war die Verfügbarkeit neuer Technologien und des in der WIPO Global Databases 
Division gesammelten Know-hows, das die Einführung eines Workflows für eine effizientere 
Datenverwaltung für die PLUTO-Datenbank ermöglichen würde. 
 
5. Für diesen einmaligen Wissenstransfer und die Rationalisierung der Datenverwaltung für die 
PLUTO-Datenbank wird ein externer IT-Sachverständiger für die Dauer von drei Monaten verpflichtet 
werden. Die Hauptaufgabe wird darin bestehen, den Workflow des Datenladeprozesses zu refaktorieren und 
den derzeitigen Softwarecode neu zu schreiben. Nach dem Transfer würde die UPOV-WIPO-Vereinbarung 
aufgelöst, was bedeutet, daß die WIPO nicht mehr länger für die Datenerfassung für die PLUTO-Datenbank 
verantwortlich wäre und auch nicht für die Leistung von Unterstützung zur Durchführung des Programms für 
Verbesserungen.  

                                                     
1 Als PLUTO-Datenbank erstellt. 
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Vorschlag zur Prüfung durch den Beratenden Ausschuß 
 
6. Der Beratende Ausschuß wird auf seiner sechsundneunzigsten Tagung am 31. Oktober 2019 in Genf 
ersucht werden, die Auflösung der Vereinbarung zwischen der UPOV und der WIPO bezüglich der 
UPOV-Datenbank für Pflanzensorten (UPOV-WIPO-Vereinbarung) zu billigen, sobald der Wissenstransfer 
und die Rationalisierung der Datenverwaltung für die PLUTO-Datenbank zur Zufriedenheit des 
Verbandsbüros abgeschlossen sind. 
 

7. Der CAJ wird ersucht, zur Kenntnis zu nehmen, 
daß der Beratende Ausschuß auf seiner 
sechsundneunzigsten Tagung am 31. Oktober 2019 in 
Genf ersucht werden wird, die Auflösung der 
Vereinbarung zwischen der UPOV und der WIPO 
bezüglich der UPOV-Datenbank für Pflanzensorten 
(UPOV-WIPO-Vereinbarung) zu billigen, sobald der 
Wissenstransfer und die Rationalisierung der 
Datenverwaltung für die PLUTO-Datenbank zur 
Zufriedenheit des Verbandsbüros abgeschlossen 
sind. 

 
 

 
[Ende des Dokuments] 

 
 


